
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 109 (1983)

Heft: 8

Rubrik: Postskript

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Albert Ehrismann Postskript
WER ALT GENUG IST UND NOCH
den Ton des Feuerhorns
im Ohr hat, horcht manchmal
nachts und wundert sich ob der Stille: Hängt denn nicht

Rauch schon
in der Luft?

DIE BÜCHERSCHREIBER
sollen auf eine noch nicht entdeckte Insel — Terra incognita —

deportiert werden, um ihr Wehgeschrei
über den unaufhaltsamen Verlust des geschriebenen und

gedruckten
Alphabets nicht mehr länger mitanhören zu müssen

GESPENSTISCHES GESPRÄCH
«Ich bin der Wald, der zurückruft.» —

«Und ich bin der Wald, den es nicht mehr gibt.» —

«Aber ich höre Sie doch!» —

«Das ist nur mein Echo. Wann
rauschte der Originalton Ihres Echos?»

SACKGASSEN oder DIE HALBE WAHRHEIT
«Wo wohnen Sie?» — «In der Sackgasse.
Und Sie?» — «Auch in der Sackgasse.» —

« Da gibt es aber immer noch oben und unten und links oder
rechts.» — «Sackgassen

haben keine Himmelsrichtungen noch Höhenunterschiede. Wir
werden alle in sie hinein geboren. »

OPTIMISTISCHES REZEPT
Die Probleme, die auf uns zukommen
— so heisst es doch? —,
sind sehr einfach zu lösen: wir müssten nur von den

Voraussetzungen, die erst die Probleme schaffen,
wegkommen wollen.

DAS KEINMALEINS oder DAS EINMALKEINS
bedeutete — wenn wir es kennten — weder den Weltuntergang

noch das Paradies, lediglich:
dass unser Zähl- und Geldwechslersystem
aufgehoben und wir und was wir tun
nach anderen, vielleicht höheren Werten erfahren werden

könnten

EXTRAGALAKTISCHES VEXIERSPIEL oder WIE HEISST DER STERN?
Ein Volk sagte Nein.
Wo — weiss ich nicht.
Die Völker sollen seitdem
dort ruhig schlafen und zufrieden arbeiten, essen und singen.
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